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Gestaltungssatzung ,Neue Ortsmitte Neustadt’
Waiblingen 20.10.2021

Gemeindehalle Neustadt, Wilhelm-Lapple-Weg 2, 71336 Waiblingen, 18:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Ergebnisprotokoll Planungswerkstatt

ISA Internationales Stadtbauatelier

]
wkec) M2
¥ece ISA


BeylAl
Textfeld
Anlage 1
OR Neu 5/2022
öffentlich


Uberblick

Datum: Mittwoch, 20.10.2021
Teilnehmer: ca. 30 Teilnehmerinnen
Moderation: Herr Schienmann, Herr Lobert, Frau Tiemann,

Frau Beyl (Stadt Waiblingen)

Prof. Dr.-Ing. Lee, Frau Sporer, Herr Kramer
(Internationales Stadtbauatelier)

Ort: Gemeindehalle Neustadt

Uhrzeit: 18:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Nach der BegriRung, einer kurzen Vorstellungsrunde und einer Einfiihrung durch Herrn Schi-
enmann, wurden Anlass und Ziele der neuen Satzung durch Herrn Lobert dargelegt. Nachfol-
gend fand eine Vorstellung der Bestandsanalyse durch Frau Beyl statt. Frau Prof. Dr.-Ing. Lee
gab im Anschluss ein Impulsvortrag und prasentierte den aktuellen Planungsstand. Anschlie-
Rend fand eine Vorstellung der Dialogstationen durch Herrn Kramer statt.

Um Impulse, Anregungen und Bedenken seitens der Bevolkerung fir den Planungsprozess
aufzunehmen, wurden anschlieRend vier Dialogstationen zu den Themen Materialitat, Fens-
teranordnung, Fassadenfarbe und Dachfarbe ge6ffnet. An Stellwdanden mit unterschiedlichen
Planen und Fragestellungen zu den jeweiligen Themen konnten die Birger*innen ihre Mei-
nung mit Notizzetteln und Klebepunkten festhalten und teilen. Am Ende wurde ein Fazit der
Veranstaltung von Herr Lobert gezogen und das weitere Vorgehen erklart. Nachfolgend wer-
den die Ergebnisse der einzelnen Dialogstationen festgehalten.



Materialitat:

An dieser Station wurden drei unterschiedliche Materialvorschlage fir die Gebaude-
fassaden in Neustadt gemacht, welche die Birger*innen bewerten konnten. Zusatzlich
konnten weiter Vorschlage zu Materialien/ Kombination von Materialen gemacht wer-
den.

Insgesamt werden die Materialvorschlage ,Putzfassade’, ,Holzfassade’ und ein Materi-
almix aus ,Putz- und Holzfassade’ von den Blrger*innen positiv bewertet. Ein Materi-
almix innerhalb einer Fassade sehen nur zwei Blrger*innen kritisch, wahrend neun
Blrger*innen ein Mix als unproblematisch bewerten.

Vorschldge fur weitere zuldssige Materialien sind Energieflachen integriert in die Fas-
sade (z.B. Solarfassaden) und Fachwerkfassaden. Zudem wird sich von einer Blrger*in
die Zulassigkeit aller Materialien, welche nicht unangenehm auffallen gewiinscht.

Fensteranordnung:

Hier konnten die Birger*innen eine Bewertung zu finf Vorschlagen der Fensteranord-
nung abgeben und zusatzlich weiter Vorschlage einbringen.

Eine symmetrische Anordnung der Fenster sehen alle Blrger*innen als unproblema-
tisch. Kritisiert werden bodentiefe Fenster hin zum StraRenraum und ,klobige’ Fenster.
Eine asymmetrische Anordnung der Fenster wird von 10 Birger*innen positiv gese-
hen, drei Birger*innen wollen dies in der Satzung ausschlieRen.



Eine BUrger*in wiinscht sich zudem, dass Rolladenkasten an der Fassade zuldssig sind.
Die Zuldssigkeit von Fenstern Uber Eck wird von einer Birger*in genannt.

Fassadenfarbe:

Neben Winschen zu Fassadenfarben sollten die Birger*innen an dieser Station die
vorgeschlagenen Farben bewerten.

Helle und gedeckte Farben wollen alle Blrger*innen in der Satzung zulassen. Dunkle
gedeckte Farben bewerten sieben Birger*innen als negativ fir Neustadt wahrend nur
zwei Blrger*innen diese als positiv bewerten.



Dachfarbe:

An dieser Station wurden Meinungen zur zuldssigen Dachfarbe eingesammelt.

Rote und braune Dachfarben sollten den Birger*innen zufolge in Neustadt zuldssig
sein. Auch Graue/ Dunkle Dachfarben sehen die meisten Blrger*innen als unproble-
matisch, es gibt vereinzelt jedoch Stimmen, welche diese ausschlieBen mochten. PV-/
Solaranlagen sollen den meisten Birger*innen zufolge im Satzungsgebiet zuldssig sein.








